
Zum Thema Die sogenannten Past oralbriefe, die beanspruchen, von Paulus geschrieben 

w orden zu sein, ent st ammen einem „ heidenchr ist lichen"  M ilieu Kleinasiens, in dem 

die Israel-Bezogenheit  der Kirche, die f ür den Apost el noch f undament al w ar, deut lich 

verblasst  ist . Die Studie f ragt  nach den Ent st ehungsumst änden der drei Briefe, veror t et  

sie in der ersten Hälf t e des 2. Jh. n.Chr. und begründet  das mit  ihrer St ellung in der 

Geschichte der Paulusbriefsammlung sow ie ihrer f rühest en Rezept ion erst  durch Poly-

karp von Smyrna und in den Ignat ius-Br ief en, die sich als Pseudepigraphen zu erkennen 

geben. Entgegen der t radit ionellen Dat ierung der Past oralbriefe in das 1. Jh. w ird damit  

auch ihr Ort  in der »Ver f assungsgeschicht e« der f rühen Kirche plausibel. 

Zum Aut or Dr. Michael Theobald, geb. 1948, ist  Professor f ür Neues Test ament  

an der Universit ät  Tübingen und Vorsit zender des Katholischen Bibelwerkes e.V. 


